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Marktlauf feierte 25. Geburtstag
Der Limbacher Marktlauf – Rund um 
den Schafteich am 25. Mai zog wie-
der viele Laufbegeisterte aus der Stadt 
und ganz Sachsen an. Im Jahr 2015 
erfolgte der Umzug der Veranstal-
tung vom Marktplatz in das Wald-
stadion. Das bewährte Konzept wird 
seitdem mit allen Annehmlichkeiten 
einer topmodernen Leichtathletik-
anlage kombiniert. Gut kommt auch 
an, dass die Strecken durch den Wald, 
aber auch über Straßen und Wegen 
verlaufen. Mit Start und Ziel im Wald-
stadion gab es auch in diesem Jahr 
Läufe in den verschiedenen Diszipli-
nen – die Ergebnisse sind unter www.
triathlon-service.de zu sehen. Nach-
dem zuerst die Schüler an den Start 
gingen (Foto rechts), folgten später der 
Lauf über 5,6 und der Hauptlauf über 
10,6 Kilometer. Hier gingen auch wie-
der zahlreiche Spitzenläufer an den 

Start, da letzterer unter anderem als 
Wertungslauf im Sachsencup zählt. 
Besonders emotional ging es bei der 
Kiga-Staffel zu, bei der die Eltern und 
Großeltern ihre Knirpse kräftig an-
feuerten. Hier konnte die Kita Luther-
straße den Sieg erringen, dicht gefolgt 
vom Spatzennest Hohensteiner Straße 
und der Kita Am Wasserturm.
Bei der Teamwertung des Haupt-
laufes konnte sich bei den Männern 
der LV Limbach 2000 behaupten. Auf 
den zweiten Platz liefen die Sport-
ler des STV L.-O. und Dritter wurde 
der SV Vorwärts Zwickau. Bei den 
Frauen belegte der Zwickauer Verein 
Platz eins und zwei, Dritter wurden 
die Läuferinnen des LV Limbach. Ge-
feiert wurden an dem Tag auch zwei 
„Marktläufer“ der ersten Stunde: Ralf 
und Wolfgang Glöckner nahmen zum 
25. Mal am Lauf teil (Foto links oben).

Noch jemand hatte Grund zur Freude: 
Bernd Lindner hatte 1994 den Markt-
lauf mit ins Leben gerufen und seit-
dem jedes Jahr federführend organi-
siert. Vor einigen Jahren übernahm er 
zudem die Moderation der beliebten 
Laufveranstaltung. Aus Anlass der 25. 
Veranstaltung ehrte Oberbürgermeis-
ter Dr. Jesko Vogel ihn nun mit der 
Ehrenplakette der Stadt und dankte 
ihm für sein großes Engagement rund 
um den Sport (Foto links unten). So 
war Bernd Lindner Gründungsmit-
glied und bis Anfang dieses Jahres 
Vorsitzender des Laufvereins Limbach 
2000 und hat somit auch den Bau der 
Leichtathletikanlage im Waldstadion 
mit initiiert. Bernd Lindner freute sich 
sehr und betonte, dass ohne seine 
Vereinsmitglieder und die vielen frei-
willigen Helfer alles nicht möglich ge-
wesen wäre.
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Farben-Michaelis auf der 
Helenenstraße feiert 100. Ge-
burtstag 	 ab Seite 16

DOSB-Sportabzeichentour 
mit buntem Programm für 
die ganze Familie 	ab Seite 13

Alle Ergebisse der Stadtrats- 
und Ortschaftsratswahl am 
26. Mai 	 ab Seite 3
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Sonderausstellung im Haus D: „Ein-
blick in die Geschichte unserer Schulen“ 
und im Haus A: Ausstellung „Fassa-
denwettbewerb“
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Anfragen an das Einwohnermeldeamt: 
03722/78-135

Servicezeiten des Bürgerbüros
E-Mail:
buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. & 3. Samstag	 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03722/78-135
Fax: 03722/78-424
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten - 
siehe unten oder unter
www.limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten der Integrations-
beratungsstelle für Geflüchtete
Außenstelle des Landkreises Zwickau
 Jägerstraße 2a | 2. OG
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr
	 13:30 - 17:00 Uhr
(im Kirchgemeindezentrum an der 
Stadtkirche)
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr	
	 13:30 - 15:30 Uhr
Montag/Freitag	 Termine auf Anfrage
- Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail:
praevention@limbach-oberfrohna.de
- Kommunaler Integrationskoordinator 
des Landkreises Zwickau 
E-Mail:ibs-limbach-oberfrohna@land-
kreis-zwickau.de
Kontakt u. Termine unter: 0174/2138201 
und 0174/7905623

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag/Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr
	  13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 - 12:00 Uhr 
	 13:30 - 15:30 Uhr

Bürgersprechstunde des Oberbürger-
meisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
1. OG, Dienstzimmer OB
Donnerstag, 4. Juli von 17:00 - 18:00 Uhr 

Um Voranmeldung unter Telefon: 
03722/78-108 wird gebeten.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Donnerstag 	 14:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Dienstag	 17:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Dienstag 	 15:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Dienstag 	 16:00 - 18:00 Uhr

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
15:30 - 17:30 Uhr 

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag des Monats 
jeweils von 14:30 - 17:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/94311

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus E
Zimmer E-102
nur nach Terminvereinbarung unter
Telefon: 0800/809802400 (kostenfrei)

Sprechzeiten des Finanzamtes Zwickau
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
Zimmer A-102 und A-103
jeden Dienstag des Monats von
09:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a | Telefon: 
0375/440221900
Montag	 08:00 - 16:00 Uhr

Dienstag/Donnerstag	 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 22. Juni	 09:00 - 12:00 Uhr

„LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad
Montag 	 12:30 - 17:00 Uhr
(nur Bahnenschwimmen)
Dienstag	 05:30 - 22:00 Uhr 
(Frühschwimmerclub)	05:30 - 08:00 Uhr
Mittwoch	 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 22:00 Uhr
Freitag	 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag	 12:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag	 09:00 - 20:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass Sondernutzungs-
zeiten den Badebetrieb einschränken kön-
nen!
Sauna
Montag, Frauensauna	14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch/Freitag
Gemeinschaftssauna	 10:30 - 22:00 Uhr
Donnerstag
Herrensauna	 10:30 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna 	 16:00 - 22:00 Uhr
Samstag,
Familiensauna	 10:00 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna	 16:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag/Feiertag
Gemeinschaftssauna	 10:00 - 20:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
Montag/Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 6. Juli	 09:00 - 12:00 Uhr
	 (10 Uhr Vorlesestunde)
Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
täglich	 09:30 - 18:00 Uhr
Wochenende	 09:30 - 18:30 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags	13:00 - 17:00 Uhr 
Führungen und Vorführungen: jeden 2. 
Samstag und jeden 4. Sonntag im Monat
Sonderausstellung: „... hat Weltniveau“ 
Wirkschule & Malimo. 1869/1949 – 
zwei Jubiläen für Limbach-Oberfrohna

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Sonderausstellung „Die Einsiedels und die 
Vogels - Mäzene und Künstler zwischen 
1780 und 1860“

RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
 Internet: www.rzv-glauchau.de

ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschaftstelefon: 0174/5101615
Internet: www.zvfrohnbach.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
•	 im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
•	 am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
•	 am Gebäude Straße des Friedens 100
•	 an der Kreuzung Waldenburger Straße/
	 Meinsdorfer Straße (neben der Parkplatzeinfahrt)
•	 im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
•	 im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
•	 im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
•	 im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
	 –	 in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
	 –	 in Kaufungen (Dorfstraße/Buswartehaus
		  nähe Gasthof Kaufungen)
	 –	 in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
	 –	 in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Impressum: www.limbach-oberfrohna.de
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna • Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel, Rathausplatz 1, Tel.: 0 37 22 / 7 80
Verantwortlich für den nicht amtlichen Teil: der jeweilige Verfasser
Verantwortlich für Satz, Anzeigen und Verlagssonderveröffentlichungen:
Zweitweg GmbH, Verlag und Werbung, Grenzgraben 69, 09126 Chemnitz,
Tel.: 03 71 / 5 33 45 21, Fax: 03 71 / 5 33 45 18, 
Mail: zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
Druck: Limbacher Druck GmbH, Tel.: 0 37 22 / 9 21 47
Vertrieb: VDL Sachsen Holding GmbH & Co KG, 
Winklhofer Straße 20, 09116 Chemnitz, Tel. 0371/65 62 12 00
gedruckt auf 100% Recycling-Papier
Der „Stadtspiegel“ erscheint vierzehntäglich für alle erreichbaren Haushalte 
und ist außerdem im Bürgerbüro der Stadtverwaltung erhältlich. Wenn Sie 
kein Amtsblatt erhalten, melden Sie sich bitte unter Telefon: 0800-3388000 
(kostenfrei). Aus Gründen der Lesbarkeit und des begrenzten Platzangebot 
drucken wir in den Texten des „Stadtspiegel“ nur die jeweils männliche 
Form der Personenbezeichnungen ab. Natürlich sind damit auch alle weib-
lichen und sich anderweitig verstehenden Leser angesprochen.

Bekanntmachung der Ergebnisse der Stadtrats- 
und Ortschaftsratswahlen am 26. Mai 2019
I. Stadtrat Limbach-Oberfrohna
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 5. Juni 2019 folgendes Ergebnis der Stadtratswahl 
festgestellt:
Zahl der Wahlberechtigten:		  19.788
Zahl der Wähler:			  12.281
Zahl der ungültigen Stimmzettel:		  224
Zahl der gültigen Stimmzettel:		  12.057
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	34.997

Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge 
zusammen abgegebenen gültigen Stimmen (Gesamtstim-
menzahlen der Wahlvorschläge) und Verteilung der Sitze 
auf die einzelnen Wahlvorschläge:
Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
			   8.576 Stimmen	 7 Sitze
Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
			   12.785Stimmen	  10 Sitze
DIE LINKE, DIE LINKE
			   3.430 Stimmen	 2 Sitze
Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
			   1.308Stimmen	 1 Sitz
Alternative für Deutschland, AfD			 
			   5.882Stimmen	 4 Sitze

Freie Demokratische Partei, FDP
			   1.424Stimmen	 1 Sitz
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
			   1.592Stimmen	 1 Sitz

Gewählte Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge und 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gül-
tigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Hippold, Jan; Landtagsabgeordneter/
Dipl.-Bauingenieur BA;		  1.910 Stimmen 
2.	Schottenhamel, Dieter; Landwirt;		 885 Stimmen
3.	Küchler, Andreas; Versicherungsfachmann; 755 Stimmen
4.	Hilbig, Gabriele; Rentnerin/
Augenoptikermeisterin;		  700 Stimmen
5. Fitzner, Enrico; Landschaftsgärtner;	 550 Stimmen
6.	Zöllner, Jürgen; Richter;		  509 Stimmen
7.	Müller, Marvin; Schüler;		  373 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	Konieczny, Frank; KFZ-Meister (selbständig);
	  			   1.203 Stimmen
2.	Sonntag, Anja; Kita-Sozialarbeiterin;	 966 Stimmen
3.	Härtig, Gerd; Diplom-Ingenieur;		  873 Stimmen
4.	Pfeiffer, Marlies; Schulleiterin;		  761 Stimmen
5.	Müller, Olaf; Kinobetreiber;		  715 Stimmen
6.	Wetzel, Tommy; Lehrer;		  602 Stimmen
7.	Kühn, Philipp; Physiotherapeut/Osteopath;	546 Stimmen
8.	Meisel, Steve; Geschäftsführer;		  497 Stimmen
9.	Schneider, Sabine; Dipl.-Med./Notärztin;	 461 Stimmen
10. Schmeißer, Holger; Lehrer;	  	 452 Stimmen

DIE LINKE, DIE LINKE
1.	Wunderlich, Jörn; Richter am Landgericht; 1.490 Stimmen
2.	Brandt, Kerstin; Mitarbeiterin Zoll
und Außenwirtschaft:		  459 Stimmen

Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
Raether-Lordieck, Iris; Dipl.-Ing. Textil;	 554 Stimmen

Alternative für Deutschland, AfD
1.	Vulpius, Peter; Reisemittler;		  1.536 Stimmen
2.	Müller, Uwe; Elektrotechniker;		  1.533 Stimmen
3.	Hempel, Cornelia; Kindergärtnerin;	 721 Stimmen
4.	Süß, Steffen; Maurer;		  702 Stimmen

Stadtrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, dem 1. Juli 2019, um 18:30 Uhr, im Johann-
Esche-Saal des Esche-Museums, Sachsenstraße 3, in Lim-
bach-Oberfrohna statt. Die Tagesordnung kann ab dem 
22. Juni 2019 an den nachfolgend genannten Bekannt-
machungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich sind die 
Tagesordnung und die Beschlussvorlagen unter www.lim-
bach-oberfrohna.de, „Aktuelles/Stadtrat & Gremien“ veröf-
fentlicht.

Vergabehinweise
Vergabe Nr. 69/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für die Umge-
staltung Bushaltestelle Untere Dorfstraße in Höhe Haus-
nummer 1 in Limbach-Oberfrohna, OT Bräunsdorf, Stra-
ßenbau nach Einheitspreisvertrag, ist im Internet unter 
www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.service.bund.
de und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, 
„Infos & Bekanntmachungen) veröffentlicht. 
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Freie Demokratische Partei, FDP
Barth, Andreas; Unternehmer;		  564 Stimmen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
Dr. Klepper, Albert; Psychiater/Psychotherapeut;
				   1.151 Stimmen

Ersatzpersonen der einzelnen Wahlvorschläge in der an-
gegebenen Reihenfolge und Zahlen der für die einzelnen 
Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Vollrath, Christian; Lagerleiter; 		  322 Stimmen
2.	Koschmieder, Sylke; selbständig; 		 316 Stimmen
3.	Pester, Silvio; Industriemechaniker; 	 247 Stimmen
4.	Klemm, Ina; Geschäftsführerin; 		  244 Stimmen
5.	Kurth, Felix; Student; 		  240 Stimmen
6.	Brodhagen, Lars; Brandschutztechniker; 	 232 Stimmen
7.	Lindner, Robby; Gastronom; 		  223 Stimmen
8.	Barnofsky, Jörg;
selbständiger Bauunternehmer;		  168 Stimmen
9.	Riebe, Gerald; Geschäftsführer;		  165 Stimmen
10. Heinig, Dinah; Dipl. Betriebswirtin;	 144 Stimmen
11. Stalzer, Gunnar;
Dipl.-Ing. Elektrotechnik/
Projektleiter;			   101 Stimmen
12. Reimer, André; Bauingenieur;		  93 Stimmen
13.	Harnack, Frank; Journalist/Büroleiter;	 89 Stimmen
14.	Websky, Tino; Geschäftsführer/
Bankkaufmann;			   80 Stimmen
15.	Peters, Christian; Soldat auf Zeit; 	 70 Stimmen
16.	Schmidtke, Manuela; Büroangestellte; 	 58 Stimmen
17.	Heinzig, Jörn; angestellter Geschäftsführer; 42 Stimmen
18.	Rögner, Dennis;
Sachgebietsverantwortlicher Drucktechnik;	 37 Stimmen
19.	Landgraf, Ron; Speditionsleiter; 	 23 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	Naumann, Toni; Objektleiter; 		  418 Stimmen
2.	Müller, Chris; Geschäftsführer; 		  389 Stimmen
3.	Langenhagen, Kay-Uwe:
Außendienstmitarbeiter;		  385 Stimmen
4.	Steinert, Hilmar; Geschäftsführer; 	 378 Stimmen
5.	Goldhahn, Ralf; Techniker; 		  374 Stimmen
6.	Weise, Ingo; Geschäftsführer; 		  370 Stimmen
7.	Grosch, Tilo; kaufmännischer Angestellter;	 346 Stimmen
8.	Loos, Jörg; Goldschmiedemeister; 	 319 Stimmen
9.	Polster, Daniel; Dipl.-Ingenieur
Maschinenbau;			   317 Stimmen
10.	Roßmeisl, Heiko; KFZ-Meister
(selbständig);			   258 Stimmen
11.	Groh, Annett; Geschäftsinhaberin; 	 249 Stimmen
12.	Eichhorn, Holger; Bauplaner; 		  243 Stimmen
13.	Ittner, Nicole; Dipl.-Bauingenieur; 	 218 Stimmen
14.	Walter, Matthias; Handwerker;		  204 Stimmen
15.	Richter, Heike; Mitarbeiterin
Soziale Dienste;			   200 Stimmen
16.	Kunze, Yvette; Verwaltungsleiterin; 	 188 Stimmen
17.	Riedel, Toni; Zerspanungsmechaniker; 	 185 Stimmen
18.	Dietrich, Claudia; Industriekauffrau/
selbständig;			   168 Stimmen
19.	Guskowski, André; Klärwärter;		  157 Stimmen
20.	Günther, Mirko; Dipl.-Verwaltungswirt; 	 138 Stimmen
21.	Schulze, Reinhard; Drucker; 		  123 Stimmen
22.	Fischer, Enrico; Betriebsleiter; 		  102 Stimmen

DIE LINKE, DIE LINKE
1.	Grobe, Elisa; Studentin; 		  408 Stimmen
2.	Dr. Blume, Jürgen; Rentner; 		  306 Stimmen
3.	Fritzsche, Thomas; selbständig; 		  283 Stimmen
4.	Dögnitz, Steffen; Diplom-Mathematiker; 	 265 Stimmen
5.	Schubert, Arndt; Rentner; 		  133 Stimmen
6.	Berthold, Christian; Rentner; 		  86 Stimmen

Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
1.	Gast, Andreas; geschäftsführender Vorstand; 364 Stimmen
2.	Pache, Sascha; Mechatroniker;		  145 Stimmen
3.	Kaminsky, Katrin;
Dipl.-Verwaltungsbetriebswirt;		  126 Stimmen
4.	Schickel, Gerhard; Elektroingenieur i. R.; 	 119 Stimmen

Alternative für Deutschland, AfD
1.	Zschäbitz, Robert; Geschäftsführer; 	 512 Stimmen
2.	Tittmann, Sylvia; Wirtschafts-Kauffrau; 	 487 Stimmen
3.	Kubus, Jens; Elektromonteur; 		  210 Stimmen
4.	Dick, Gabriela; Vertriebsassistentin; 	 181 Stimmen

Freie Demokratische Partei, FDP
1.	Reinsberg, Hartmut; Bürgermeister a.D.; 	 306 Stimmen
2.	Ratsch, Udo; Kfz-Schlosser; 		  169 Stimmen
3.	Umbach, Gerald; Servicetechniker; 	 128 Stimmen
4.	Trinks, Michael; Kaufmann; 		  113 Stimmen
5.	Wächtler, Sylvia; Chemielaborantin; 	 86 Stimmen
6.	Fuchs, Matthias; Systemadministrator; 	 58 Stimmen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
Grabner, Kristin;
BSc Geography and Environment;		  441 Stimmen

Rechtsbehelfsbelehrung
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, 
auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann inner-
halb einer Woche nach dieser Bekanntmachung gegen die 
Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch beim Land-
kreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Kommunalaufsicht, 
Robert-Müller-Straße 4–8, 08056 Zwickau, erheben. Nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der 
Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung 
seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.

II. Ortschaftsrat Bräunsdorf
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 5. Juni 2019 folgendes Ergebnis der Ortschafts-
ratswahl Bräunsdorf festgestellt:

Zahl der Wahlberechtigten:		  848
Zahl der Wähler:			  596
Zahl der ungültigen Stimmzettel:		  14
Zahl der gültigen Stimmzettel:		  582
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 1.702

Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge 
zusammen abgegebenen gültigen Stimmen (Gesamtstim-
menzahlen der Wahlvorschläge) und Verteilung der Sitze 
auf die einzelnen Wahlvorschläge:

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
			   851 Stimmen	 3 Sitze
Freie Demokratische Partei, FDP
			   451 Stimmen 	 2 Sitze
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
			   45 Stimmen	 kein Sitz
Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
			   355 Stimmen 	 1 Sitz

Gewählte Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge und 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gül-
tigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Reichenbach, Ronny; Landwirt; 		  243 Stimmen
2.	Pester, Silvio; Industriemechaniker; 	 226 Stimmen
3.	Bretschneider, Dirk; Landwirt; 		  198 Stimmen

Freie Demokratische Partei, FDP
1.	Sonne, Regina; Physiotherapeutin; 	 182 Stimmen
2.	Sittner, Mike; Unternehmer; 		  162 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
Ittner, Nicole; Dipl.-Bauingenieur; 		  268 Stimmen

Ersatzpersonen der einzelnen Wahlvorschläge in der an-
gegebenen Reihenfolge und Zahlen der für die einzelnen 
Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Dost, Joachim; Ausbildungsleiter/Rentner; 140 Stimmen
2.	Peters, Christian; Soldat auf Zeit; 		 44 Stimmen

Freie Demokratische Partei, FDP
1.	Ratsch, Udo; Kfz-Schlosser; 		  76 Stimmen
2.	Fuchs, Matthias; Systemadministrator; 	 31 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
Wagner, Dieter; Mechaniker; 		  87 Stimmen

Zahlen der für die übrigen Bewerber abgegebenen gültigen 
Stimmen:
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD 
Schickel, Gerhard; Elektroingenieur i. R.; 	 45 Stimmen

Rechtsbehelfsbelehrung
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, 
auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann inner-
halb einer Woche nach dieser Bekanntmachung gegen die 
Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch beim Land-
kreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Kommunalaufsicht, 
Robert-Müller-Straße 4–8, 08056 Zwickau, erheben. Nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der 
Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung 
seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
mindestens 9 Wahlberechtigte beitreten.

III. Ortschaftsrat Kändler
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 5. Juni 2019 folgendes Ergebnis der Ortschafts-
ratswahl Kändler festgestellt:

Zahl der Wahlberechtigten:		  1.648
Zahl der Wähler:			  1.087
Zahl der ungültigen Stimmzettel:		  40

Zahl der gültigen Stimmzettel:		  1.047
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 3.021

Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge 
zusammen abgegebenen gültigen Stimmen (Gesamtstim-
menzahlen der Wahlvorschläge) und Verteilung der Sitze 
auf die einzelnen Wahlvorschläge:

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
			   884 Stimmen   	 2 Sitze
Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
			   1.879 Stimmen  	 4 Sitze
DIE LINKE, DIE LINKE	 258 Stimmen   	 kein Sitz

Gewählte Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge und 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gül-
tigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Brodhagen, Werner; Fachkrankenpfleger; 	 376 Stimmen
2.	Klemm, Ina; Geschäftsführerin; 		  231 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	Schneider, Sabine; Dipl.-Med./Fachärztin für Anästhesie 
und Intensivmedizin; 		  571 Stimmen
2.	Roßmeisl, Heiko; KFZ-Meister (selbständig); 428 Stimmen
3.	Kurth, Matthias; Maschinenbau-Ingenieur; 308 Stimmen
4.	Forchheim, Stefan; Bau-Ingenieur i. R.; 	 299 Stimmen

Ersatzpersonen der einzelnen Wahlvorschläge in der an-
gegebenen Reihenfolge und Zahlen der für die einzelnen 
Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Brodhagen, Lars; Brandschutztechniker; 	 159 Stimmen
2.	Röckl, Mario; KFZ-Meister; 		  118 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	Schaarschmidt, Matthias;
Maschinenbau-Ingenieur i. R.; 		  206 Stimmen
2.	Becher, Cliff; Personalrat; 		  67 Stimmen

Zahlen der für die übrigen Bewerber abgegebenen gültigen 
Stimmen:
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Anschrift; 
Stimmen)

DIE LINKE, DIE LINKE
Hofmann, Rolf; Rentner;		  258 Stimmen

Rechtsbehelfsbelehrung
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, 
auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann inner-
halb einer Woche nach dieser Bekanntmachung gegen die 
Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch beim Land-
kreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Kommunalaufsicht, 
Robert-Müller-Straße 4–8, 08056 Zwickau, erheben. Nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der 
Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung 
seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
mindestens 17 Wahlberechtigte beitreten.

IV. Ortschaftsrat Pleißa
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Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 5. Juni 2019 folgendes Ergebnis der Ortschafts-
ratswahl Pleißa festgestellt:

Zahl der Wahlberechtigten:		  1.864
Zahl der Wähler:			  1.323
Zahl der ungültigen Stimmzettel:		  24
Zahl der gültigen Stimmzettel:		  1.299
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	 3.763

Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge 
zusammen abgegebenen gültigen Stimmen (Gesamtstim-
menzahlen der Wahlvorschläge) und Verteilung der Sitze 
auf die einzelnen Wahlvorschläge:

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
			   1.327 Stimmen	 3 Sitze
Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
			   1.763 Stimmen   	 4 Sitze
DIE LINKE, DIE LINKE			 
			   400 Stimmen   	 kein Sitz
Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD		
			   273 Stimmen	 kein Sitz

Gewählte Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge und 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gül-
tigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Nessmann, Michael; Elektriker; 		  620 Stimmen
2.	Nessmann, Benjamin; Zusteller; 		 287 Stimmen
3.	Sroka, Torsten; Tischlermeister; 		  177 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	Eichhorn, Holger; Bauplaner; 		  416 Stimmen
2.	Schmeißer, Holger; Lehrer; 		  335 Stimmen
3.	Rudert, Virginia; Juristin; 		  286 Stimmen
4.	Tetzner, Yves; Gastronom; 		  241 Stimmen

Ersatzpersonen der einzelnen Wahlvorschläge in der an-
gegebenen Reihenfolge und Zahlen der für die einzelnen 
Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Löbel, Marco; Angestellter
öffentlicher Dienst; 		  140 Stimmen
2.	Schmidtke, Manuela; Büroangestellte; 	 59 Stimmen
3.	Sender, Martin; Dipl.-Ing. (FH); 		  44 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	Günther, Mirko; Dipl.-Verwaltungswirt; 	 185 Stimmen
2.	Schulte, Silke; Einzelhandelskauffrau;	  101 Stimmen
3.	Vogel, Mathias; CNC-Dreher; 	100 Stimmen
4.	Bräunlich, Sabine; Diplom-Ingenieurin/
Assistentin der Geschäftsführung; 		 99 Stimmen

Zahlen der für die übrigen Bewerber abgegebenen gültigen 
Stimmen:
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

DIE LINKE, DIE LINKE
Dögnitz, Steffen; Diplom-Mathematiker; 	 400 Stimmen

Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD

1.	Auerswald, Bärbel; Kommunalfachwirtin; 	 161 Stimmen
2.	Gast, Andreas; geschäftsführender Vorstand; 112 Stimmen

Rechtsbehelfsbelehrung
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, 
auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann inner-
halb einer Woche nach dieser Bekanntmachung gegen die 
Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch beim Land-
kreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Kommunalaufsicht, 
Robert-Müller-Straße 4–8, 08056 Zwickau, erheben. Nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der 
Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung 
seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
mindestens 19 Wahlberechtigte beitreten.

V. Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 5. Juni 2019 folgendes Ergebnis der Ortschafts-
ratswahl Wolkenburg-Kaufungen festgestellt:
Zahl der Wahlberechtigten:		  1.327
Zahl der Wähler:			  896
Zahl der ungültigen Stimmzettel:		  31
Zahl der gültigen Stimmzettel:		  865
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:	2.497

Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge 
zusammen abgegebenen gültigen Stimmen (Gesamtstim-
menzahlen der Wahlvorschläge) und Verteilung der Sitze 
auf die einzelnen Wahlvorschläge:

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
			   927 Stimmen	 2 Sitze
Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
			   1.570 Stimmen	 4 Sitze

Gewählte Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge und 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gül-
tigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Vollrath, Christian; Lagerleiter; 		  277 Stimmen
2.	Schlag, Andreas; Servicetechniker; 	 259 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	Kühn, Philipp; Physiotherapeut/ Osteopath; 493 Stimmen
2.	Groh, Annett; Geschäftsinhaberin; 	 251 Stimmen
3.	Hahn, Silvio; Dachdecker (selbständig); 	 209 Stimmen
4.	Dietrich, Claudia; Industriekauffrau/
selbständig;			   203 Stimmen

Ersatzpersonen der einzelnen Wahlvorschläge in der an-
gegebenen Reihenfolge und Zahlen der für die einzelnen 
Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen: 
(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Stimmen)

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	Fitzner, Enrico; Landschaftsgärtner;	 258 Stimmen
2.	Landgraf, Michael; Rentner; 		  133 Stimmen

Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	Müller, Olaf; Kinobetreiber; 		  195 Stimmen
2.	Grosch, Tilo; kaufmännischer Angestellter; 113 Stimmen
3.	Richter, Heike;
Mitarbeiterin Soziale Dienste;		  106 Stimmen
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Rechtsbehelfsbelehrung
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, 
auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann inner-
halb einer Woche nach dieser Bekanntmachung gegen die 
Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch beim Land-
kreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Kommunalaufsicht, 
Robert-Müller-Straße 4–8, 08056 Zwickau, erheben. Nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der 
Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung 
seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
mindestens 14 Wahlberechtigte beitreten.

Limbach-Oberfrohna, den 6. Juni 2019

gez. Dr. Vogel
Oberbürgermeister

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der 
Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna  für 2018
1. Kindertageseinrichtungen 
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kinder-
garten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten 
für 9 h).
1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt) freiwillige Angabe: 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern re-
levant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

*Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stär-
kung der kommunalen Investititionskraft  vom 16. Dezem-
ber 2015 im Umfang von 6,56 Euro monatlich je 9-h-Kind 
und 4,37 Euro je 6-h-Kind.

Limbach-Oberfrohna,  den 7. Juni 2019

gez. Dr. Vogel
Oberbürgermeister

Ausschreibung zur Wahl des Ortsvorstehers
der Ortschaft Kändler
In der Ortschaft Kändler der Großen Kreisstadt Lim-
bach-Oberfrohna ist das Amt des ehrenamtlichen Orts-
vorstehers zu besetzen. Der ehrenamtliche Ortsvorsteher 
wird vom Ortschaftsrat für die Dauer seiner gegenwärtigen 
Wahlperiode (bis zur nächsten regelmäßigen Kommunal-
wahl im Jahre 2024) gewählt. Wählbar zum Ortsvorsteher/
zur Ortsvorsteherin sind Deutsche im Sinne des Artikels 116 
des Grundgesetzes und die die allgemeinen persönlichen 
Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhält-
nis erfüllen. Die Bewerber sollten möglichst Einwohner/in-
nen der Ortschaft Kändler sein. Gute Ortskenntnisse sollten 
vorhanden sein, allgemeine Kenntnisse im kommunalen 
Bereich sind wünschenswert. Überdurchschnittliches En-
gagement, Flexibilität und Kooperationsbereitschaft wer-
den vorausgesetzt. Die für die Ausübung des Amtes er-
forderliche Zeit soll aufgebracht werden können. Zu den 
Aufgaben des Ortsvorstehers gehören insbesondere die 
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der in der 
Regel monatlichen Sitzungen des Ortschaftsrates. Weiter 
steht der Ortsvorsteher den Einwohnern der Ortschaft zu 
den Sprechzeiten in der Außenstelle der Stadtverwaltung 
in der Ortschaft, im Rathaus Kändler, zur Verfügung.

Ausschreibung zur Wahl des Ortsvorstehers
der Ortschaft Bräunsdorf
In der Ortschaft Bräunsdorf der Großen Kreisstadt Lim-
bach-Oberfrohna ist das Amt des ehrenamtlichen Orts-
vorstehers zu besetzen. Der ehrenamtliche Ortsvorsteher 
wird vom Ortschaftsrat für die Dauer seiner gegenwärtigen 
Wahlperiode (bis zur nächsten regelmäßigen Kommunal-
wahl im Jahre 2024) gewählt. Wählbar zum Ortsvorsteher/
zur Ortsvorsteherin sind Deutsche im Sinne des Artikels 116 
des Grundgesetzes und die die allgemeinen persönlichen 
Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhält-
nis erfüllen. Die Bewerber sollten möglichst Einwohner/
innen der Ortschaft Bräunsdorf sein. Gute Ortskenntnisse 
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Ausschreibung zur Wahl des Ortsvorstehers
der Ortschaft Pleißa
In der Ortschaft Pleißa der Großen Kreisstadt Limbach-Ober-
frohna ist das Amt des ehrenamtlichen Ortsvorstehers zu 
besetzen. Der ehrenamtliche Ortsvorsteher wird vom Ort-
schaftsrat für die Dauer seiner gegenwärtigen Wahlpe-
riode (bis zur nächsten regelmäßigen Kommunalwahl im 
Jahre 2024) gewählt. Wählbar zum Ortsvorsteher/zur Orts-
vorsteherin sind Deutsche im Sinne des Artikels 116 des 
Grundgesetzes und die die allgemeinen persönlichen Vo-
raussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis 
erfüllen. Die Bewerber sollten möglichst Einwohner/innen 
der Ortschaft Pleißa sein. Gute Ortskenntnisse sollten vor-
handen sein, allgemeine Kenntnisse im kommunalen Be-
reich sind wünschenswert. Überdurchschnittliches Enga-
gement, Flexibilität und Kooperationsbereitschaft werden 

Ausschreibung zur Wahl des Ortsvorstehers
der Ortschaft Wolkenburg-Kaufungen
In der Ortschaft Wolkenburg-Kaufungen der Großen Kreis-
stadt Limbach-Oberfrohna ist das Amt des ehrenamtlichen 
Ortsvorstehers zu besetzen. Der ehrenamtliche Ortsvor-
steher wird vom Ortschaftsrat für die Dauer seiner gegen-
wärtigen Wahlperiode (bis zur nächsten regelmäßigen 
Kommunalwahl im Jahre 2024) gewählt. Wählbar zum 
Ortsvorsteher/zur Ortsvorsteherin sind Deutsche im Sinne 
des Artikels 116 des Grundgesetzes und die die allgemei-
nen persönlichen Voraussetzungen für die Berufung in das 
Beamtenverhältnis erfüllen. Die Bewerber sollten mög-
lichst Einwohner/innen der Ortschaft Wolkenburg-Kau-
fungen sein. Gute Ortskenntnisse sollten vorhanden sein, 
allgemeine Kenntnisse im kommunalen Bereich sind wün-
schenswert. Überdurchschnittliches Engagement, Flexibi-
lität und Kooperationsbereitschaft werden vorausgesetzt. 
Die für die Ausübung des Amtes erforderliche Zeit soll 
aufgebracht werden können. Zu den Aufgaben des Orts-
vorstehers gehören insbesondere die Vorbereitung, Durch-

sollten vorhanden sein, allgemeine Kenntnisse im kom-
munalen Bereich sind wünschenswert. Überdurchschnitt-
liches Engagement, Flexibilität und Kooperationsbereit-
schaft werden vorausgesetzt. Die für die Ausübung des 
Amtes erforderliche Zeit soll aufgebracht werden können. 
Zu den Aufgaben des Ortsvorstehers gehören insbesondere 
die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der in 
der Regel monatlichen Sitzungen des Ortschaftsrates. Wei-
ter steht der Ortsvorsteher den Einwohnern der Ortschaft 
zu den Sprechzeiten in der Außenstelle der Stadtverwal-
tung in der Ortschaft, im Rathaus Bräunsdorf, zur Verfü-
gung.

STRASSENSPERRUNGEN

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktions-
schluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerich-
teter Baustellen unvollständig sind.

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Marktstraße bis 30. Juni
Vollsperrung Achtung:  
Die Haltestelle wird auf  
die Lessingstraße verlegt!

Kanalarbeiten und  
anschließend  
Deckensanierung

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf
Kreisstraße K 7313 (zwischen der 
Buswendestelle und dem Orts-
ausgang in Langenchursdorf)

bis vsl. Ende 2019 Vollsperrung
Stützwandneubau,
Fahrbahn- und  
Gehwegbau

Straße des Friedens vsl. bis 21. Juni
Vollsperrung zwischen
Willy-Böhme-Straße und 
Hainstraße

Verlegung Trinkwasser-
leitung 
und Erneuerung Straßen-
beleuchtung

Sachsenstraße
zwischen Querstraße und 
Paul-Seydel-Straße

28. Juni
(nur Mo.-Fr.) Vollsperrung Aufbau Montagehalle

Aufstellung Kran

Hohe Straße
zwischen Kirchweg und Meins-
dorfer Str.

bis 31. August Abschnittsweise 
Vollsperrung

Punktuell Auswechslung 
Abwasserkanal und Stra-
ßenausbesserung

Lindenstraße
Zwischen Hainstraße und
Gabelsberger Straße

bis Ende 2019
Vollsperrung
1. Bauabschnitt vsl. Hainstraße 
bis Willy-Böhme-Straße

Grundhafter Straßenaus-
bau

vorausgesetzt. Die für die Ausübung des Amtes erforder-
liche Zeit soll aufgebracht werden können. Zu den Aufga-
ben des Ortsvorstehers gehören insbesondere die Vorberei-
tung, Durchführung und Nachbereitung der in der Regel 
monatlichen Sitzungen des Ortschaftsrates. Weiter steht 
der Ortsvorsteher den Einwohnern der Ortschaft zu den 
Sprechzeiten in der Außenstelle der Stadtverwaltung in der 
Ortschaft, im Rathaus Pleißa, zur Verfügung.
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Stellenausschreibung
Wir bieten Ihnen ab sofort folgende Stellen:
	 Sachbearbeiter Personal in Teilzeit 	 m/w/d
	 Staatlich anerkannter Erzieher		  m/w/d
in unserer Gesellschaft Bona Vita Gesellschaft für soziale 
Betreuung gGmbH an. Alle wichtigen Informationen zu 
den Stellenangeboten haben wir auf unserer Homepage 
unter: www.bona-vita.de zusammengestellt.

Trinkwasserversorgung spült Leitungsnetz
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale 
Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
in Limbach-Oberfrohna vom 24. Juni bis 4. Juli 2019, in der 
Zeit von 7.30 bis 16:00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaß-
nahmen durch. Wir bitten um Beachtung der folgenden 
Termine und Hinweise. 
Folgende Straßen sind betroffen:
24. Juni - 4. Juli 2019
Ackerweg, Am Berg, Am Frohnbach, Am Jahnhaus, Am 
Rosenhof, Bauhofstraße, Bergstraße, Blumenweg, Fär-
berweg, Fichtestraße, Frohnbachstraße, Heinrichstraße, 
Horst-Strohbach-Straße 1-6, Industriestraße, Karlstraße, 
Ludwig-Jahn-Straße, Nickelmühlenweg, Oberer Gutsweg, 
Promenadenweg, Reinholdstraße, Rußdorfer Straße, Straße 
des  Friedens 94-111, Werkgasse, Siedlerstraße, Schreber-
weg, Unterer Gutsweg, Wolkenburger Straße

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, 
um die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz 
(Sedimente) zielgerichtet auszutragen. Während der Spü-
lung sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwankun-
gen oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen nicht zu 
vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlos-
senen Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendi-
gung der Spülung Ihren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte 
(Telefon: 03763/405 405) zur Verfügung. Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis!

Ihr Regionaler Zweckverband  Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Pleißaer Straße 25 wird versteigert
Das Amtsgericht Zwickau teilt folgende Versteigerung mit:
Datum:	 26.06.2019, 09:00 Uhr
Objekt:	 Pleißaer Straße 25 in 09212 Limbach-Oberfrohna
Nutzungsart:	 Gebäude- und Freifläche, 360 m²
Verkehrswert:	 17.000,00 €
Nähere Infos zur Veröffentlichung und weitere Hinweise 
stehen unter www.zvg-portal.de.

UNSERE GREMIEN

Die Stadtratssitzung am 3. Juni
Trotz hochsommerlicher Temperaturen trafen sich die 
Stadträte am 3. Juni zu ihrer Sitzung im Saal des Esche-Mu-
seums. Bei den Anfragen der Einwohner meldete sich ein 
Bürger zu Wort, der Informationen zum geplanten Wohn-
gebiet am Querweg in Kaufungen einforderte. Hierbei 
drehte es sich vor allem um den von der Verwaltung er-
rechneten Preis für die Grundstücke. Darauf antworteten 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel und Michael Claus, 
Fachbereichsleiter Stadtentwicklung, ausführlich und ver-
wiesen auf den noch anstehenden Punkt auf der Tages-
ordnung, der sich um das Vorhaben drehte. Hierbei ging 
es um Mehrkosten, die Änderung des Baubeschlusses und 
die Vergabe der Bauleistungen. Dass sich die Kosten für die 
Erschließung um rund 100.000 Euro auf 376.000 erhöhen, 
liegt unter anderem an einer baulichen Änderung der Ab-
wasserentsorgung und den allgemein höheren Baukosten. 
Das schlägt sich nun auf die späteren Quadratmeterpreise 
der Grundstücke nieder. Denn die Stadt ist dazu verpflich-
tet, diese Kosten vollständig auf die zukünftigen Eigentü-
mer umzulegen. Dazu gab es eine intensive Diskussion im 
Gremium und nach einer kurzen Auszeit wurde die Vorla-
ge mit 20 Ja-Stimmen, einer Gegenstimme und zwei Ent-
haltungen beschlossen. Damit können die Tiefbauarbeiten 
zeitnah beginnen. Für die fünf Grundstücke mit je rund 800 
Quadratmetern, bestehend aus Bau- und Gartenland, lie-
gen bereits mehrere Anfragen vor und noch im Juni sollen 
die ersten Verkäufe durch die Stadträte besiegelt werden.
Die seit 1994 im Einsatz befindliche und bereits mehrfach 
reparierte Drehleiter der Feuerwehr soll ersetzt werden. 
Um günstigere Konditionen beim Kauf und einen höchst-
möglichen Fördersatz zu erhalten, soll es eine Sammelbe-
schaffung mit drei weiteren Kommunen geben. Damit dies 
nun vorangetrieben und die Fahrzeuge ausgeschrieben 
werden können, musste der Stadtrat dem zustimmen. „Eine 
Drehleiter kostet rund 700.000 Euro und durch den Zu-
sammenschluss rechnen wir mit 526.000 Euro Förderung, 
so dass wir am Ende nur etwa 180.000 Euro Eigenmittel 
aufwenden müssen“, begründete der zuständige Fachbe-
reichsleiter Thomas Luderer den Vorteil der gemeinsamem 
Bestellung, die federführend von Limbach-Oberfrohna be-
trieben wird. Dem pflichtete Stadtrat Jan Hippold bei und 
Stadträtin Iris Raether-Lordieck fragte an, wie realistisch 
der veranschlagte Preis sei. Hier konnte Thomas Luderer 
entgegnen, dass Crimmitschau und Meerane im vergange-
nen Jahr für je 650.000 Euro Drehleitern angeschafft haben. 
Im Übrigen werde man jedoch das Ergebnis der europa-
weiten Ausschreibung abwarten müssen. Bei der anschlie-
ßenden Abstimmung votierten alle Räte einstimmig für die 
gemeinsame Beschaffung.
Ebenso einhellig gaben sie zudem für zwei Beschlussvor-
lagen zur Hochwasserschadensbeseitigung in Pleißa so-
wie der Abwägung der Stellungnahmen zum geänderten 
Entwurf des B-Plans „Gewerbegebiet Süd“ und einer Stel-
lungnahme als Nachbargemeinde grünes Licht.
Bei der anschließenden Möglichkeit Anfragen zu stellen, 
meldete sich Stadträtin Gabriele Hilbig zu Wort. Sie reg-
te an, die Citybuslinie, die über Oberfrohna fährt, in den 
Sommermonaten auf eine Runde zum Sonnenbad auszu-
weiten. Michael Claus versprach, die Anregung mit dem 
Busunternehmen zu besprechen, gab aber bedenken, dass 
dies durch die enge Taktung der Fahrtzeiten und Verknüp-

führung und Nachbereitung der in der Regel monatlichen 
Sitzungen des Ortschaftsrates. Weiter steht der Ortsvorste-
her den Einwohnern der Ortschaft zu den Sprechzeiten in 
der Außenstelle der Stadtverwaltung in der Ortschaft, im 
Rathaus Wolkenburg-Kaufungen, zur Verfügung.

Bewerbungen für die Wahl zum Ortsvorsteher richten 
Sie bitte mit vollständigen und aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 19. Juli 2019 an die
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Büro des Oberbürgermeisters
Rathausplatz 1
09212 Limbach-Oberfrohna
Die Wahl des ehrenamtlichen Ortsvorstehers erfolgt in öf-
fentlicher Sitzung des Ortschaftsrates.

weiter auf Seite 10
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fung mit dem Nahverkehr nicht so einfach sei. Stadtrat En-
rico Fitzner fragte unter anderem zum Stand des Neubaus 
der Löschwasserzisterne Dürrengerbisdorf nach. Hier gab 
Michael Claus bekannt, dass die Planungen laufen. Stadt-
rat Dr. Jürgen Blume regte an, die Ortsfeuerwehr Rußdorf 
bei der Anschaffung neuer Bänke für die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr zu unterstützen, für die leider keine Förde-
rung über ein Programm des Landkreises erfolgen könne. 
Hier erklärte Thomas Luderer, dass das sicher schon für 
den kommenden Haushalt gemeldet und aus seiner Sicht 
kein Problem sei. Stadtrat Hilmar Steinert bot an, die Bänke 
gemeinsam mit einem Rußdorfer Unternehmen zu spon-
sern. Zudem informierte der Oberbürgermeister, dass dem-
nächst weitere Baubeschlüsse städtischer Vorhaben ange-
passt werden müssten, da durch die gute Konjunktur im 
Baugewerbe Erhöhungen der Bausummen anstehen.

Der Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss am 4. Juni
Am 4. Juni tagte der Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss 
mit zwei wichtigen Tagesordnungspunkten zur Co-Finan-
zierung von Maßnahmen in Kindertageseinrichtungen – 
aufgeteilt in Ergebnisplan und Finanzplan. Hierbei geht es 
um die finanzielle Unterstützung der freien Träger durch 
die Stadt, damit diese Fördermittel erlangen können. Unter 
anderem standen Maßnahmen im Eingangsbereich und 
die Erneuerung der Fenster im Advent-Kindergarten e.V. an 
der Bergstraße auf den Proritätenlisten. Hier fragte Stadtrat 
Christian Vollrath nach, ob im Falle einer Nichtgewährung 
der Zuwendung in diesem Jahr eine erneute Beantragung 
dieser im kommenden Jahr erfolge. Dies bejahte Katrin 
Heiber, Fachbereichsleiterin Bildung und Kultur, und teil-
te mit, dass es sich um die noch nicht erneuerten Fenster 
im Nordflügel des Gebäudes handele. Wenn die beantragte 
Zuwendung nicht fließe, müsse die Priorität für den Ein-
satz von Eigenmitteln für die Sanierung geprüft werden. 
Weiterhin standen auch Maßnahmen in der Bona Vita-Kita 
Heinrichstraße an. Hier erläuterte Katrin Heiber auf Nach-
frage von Stadträtin Gabriele Hilbig, dass sich diese auf 
den Altbau beziehen und berichtete zu den bereits erfolg-
ten Maßnahmen, unter anderem die komplette Sanierung 
des hinteren Gebäudes im Innenbereich. Beiden Vorlagen 
stimmten die Mitglieder des Gremiums einstimmig zu. An-
fragen der Stadträte gab es in dieser Sitzung keine.

Viel Spaß beim Kinderfest im Stadtpark

Rund 2000 Kinder, Eltern und Großeltern kamen am 3. Juni 
trotz hochsommerlicher Temperaturen zum Kinderfest in 
den Stadtpark. Der von Stadtverwaltung, fast allen Kitas 
der Stadt und vielen weiteren Beteiligten gemeinsam orga-
nisierte Nachmittag bot wieder viel Spiel und Spaß für die 
Kleinen an. Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel, der fleißig 
Zuckerwatte verteilte, freute sich über die gute Organisation 
und die große Resonanz aus der Bevölkerung. „Unsere Ent-
scheidung, das Fest vom Hohen Hain in den Stadtpark zu 
verlegen, war genau richtig.“ Sein Dank gilt allen, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben: Feuerwehr, Polizei, 
Vollzugsdienst, DRK-Ortsverband, „Halt“ Beratungszent-
rum für Soziales, den Fördervereinen des Tierpark und der 
Gerhart-Hauptmann-Schule, der Pestalozzi-Oberschule, 
der Evangelisch Freikirchliche Gemeinde, dem Esche-Mu-
seum, der Stadtinfo, der GLO GmbH, den Scyscrapers-Sca-
redancern sowie der Veranstaltungsagentur Makro-Event 
für das Spendieren der Zuckerwatte. Natürlich war an dem 
Tag auch Maskottchen LIMBO mit von der Partie, der ein 
beliebtes Fotomodell war. (Foto).

AUS DEM STADTGESCHEHEN
Bräunsdorfer feierten Eiserne Hochzeit

„Wir sind glücklich, dass wir dieses Alter erreicht haben 
und noch zusammen sind. Viel Freude haben wir an unse-
ren Kindern und Enkelkindern – das hält uns jung“, be-
tonten die Bräunsdorfer Marga und Wolfgang Sonntag 
gegenüber Ortsvorsteher Hartmut Reinsberg, der ihnen am 
5. Juni zum 65-jährigen Ehejubiläum gratulierte. Neben 
einem Blumengruß (Foto) überbrachte er auch herzliche 
Grüße des Oberbürgermeisters. Im anschließenden Ge-

Pinguin-Nachwuchs im Tierpark

Der am 14. Mai geschlüpfte Humboldt-Pinguin brachte 
beim Wiegen am 27. Mai schon stolze 1077 Gramm auf die 
Waage. Tierpfleger Mike Richter und seine Kollegen freuen 

sich über den ersten Bruterfolg im Pinguinland. Zu sehen 
war der kleine Hüpfer erstmals Mitte Juni, als er in Be-
gleitung seiner Eltern Helga und Franz die Bruthöhle ver-
lassen hat. „Das ist noch einmal eine kritische Zeit, weil es 
vorkommt, dass die jungen Pinguine zu zeitig ins Wasser 
gehen und ertrinken“, betonte Mike Richter.
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Die Hambacher feierten letztmals in „ihrer Straße“
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge feierten 
die Fans des Hambacher Straßenfestes am 18. Mai wie-
der bei bestem Wetter und bis nach Mitternacht in gro-
ßer Schar das nunmehr 15. Hambacher Straßenfest. Dass 
in diesem Jahr nun bereits die 15. Auflage gefeiert werden 
konnte, liegt daran, dass der Zuspruch zu diesem Fest seit 
der Erstauflage ungebrochen geblieben ist. Ortsvorsteher 
Bernd Schobner erinnerte bei der Eröffnung des Festes 
daran, dass im Jahr 2005 das erste derartige Fest im Zuge 
der Namensgebung der Hambacher Straße entstand. Das 
damals spontan von den Hambachern organisierte Stra-
ßenfest sollte ursprünglich keine Wiederholung erfahren. 
Die Ortsvorsteherin von Hambach, Gerda Bolz, gab in ihrer 
Festansprache bekannt, dass das 15. Straßenfest nun den 
Abschluss bilden werde, da sich die Winzerfamilie Sommer 
aus Altersgründen nicht mehr in der Lage sehe, die tra-
gende Rolle dieses Festes weiter auszufüllen. Frau Sommer 
versicherte jedoch, dass man alle Kraft aufwenden werde, 
um die vielen Anhänger der Hambacher Lebensart in Lim-
bach-Oberfrohna weiterhin zufrieden stellen zu können. 
So soll noch so lange wie möglich die Teilnahme am Stadt-
parkfest und zum Weihnachtsmarkt erfolgen. 

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

UNSERE KITAS UND SCHULEN

weiter Seite 12

Bernd Schobner, Ortsvorsteher Kändler

Prominente Sportler beim Spendenlauf in Pleißa
Am diesjährigen Spendenlauf an der Grundschule Pleißa 
nahmen rund 60 Mädchen und Jungen teil, die insgesamt 
etwa 450 Kilometer liefen. Sie freuten sich über den Besuch 
der amtierenden Olympiasieger und Weltmeister Martin 
Grothkopp und Candy Bauer aus dem Team des Bobfahrers 
Francesco Friedrich. Sie feuerten die jungen Läufer natür-
lich gemeinsam mit den Eltern und Großeltern kräftig an, 
so dass diese insgesamt etwa 2.500 Euro an Spendengel-
dern für den Förderverein der Grundschule „erliefen“. Ein 
Dank gilt Steffen Dietrich, den Firmen Getränke Pfeiffer 
und Elli-Spirelli sowie dem Team des DRK und den be-
teiligten Lehrern.

spräch berichteten beide aus ihrem Leben. Beim Tanz im 
heutigen Lindenhof in Niederfrohna haben sie sich 1950 
kennengelernt. Vier Jahre später heirateten der gebürtige 
Bräunsdorfer und die Niederfrohnaerin und wohnten drei 
Jahre in dem Ort. Dann zogen sie in sein Geburtshaus an 
der Oberen Dorfstraße in Bräunsdorf, wo sie noch heute 
gemeinsam mit dem Sohn und seiner Familie leben. Wolf-
gang Sonntag war gelernter Friseur, arbeitete aber später in 
der Metallindustrie, unter anderem bis zu seinem Vorruhe-
stand als Rundschleifer in der „Spezi“. Seine Frau Marga 
war Näherin und zuletzt in der Bräunsdorfer Strumpffabrik 
beschäftigt. Schon zu DDR-Zeiten reisten sie mit ihren zwei 
Kindern gerne. Nach der Wende schauten sie sich gemein-
sam Deutschland und Österreich an und flogen nach Mal-
lorca, Ibiza oder Griechenland. „Das geht jetzt nicht mehr, 
aber wir fahren nach wie vor gerne in Thermalbäder. Das 
tut uns gut“, erzählte er. Ansonsten gab es an Haus und 
Garten immer viel zu tun und Marga Sonntag schneiderte 
und strickte früher gerne für sich und die ganze Familie. 
Diese besteht derzeit aus ihren zwei Kindern, sechs Enkel-
kindern und vier Urenkeln, die beiden viel Freude bereiten 
und natürlich gemeinsam mit ihnen die Eiserne Hochzeit 
feierten.

Die Delegation aus Hambach war mit zwölf Personen zum 
Straßenfest angereist. Im Bild (v.l.n.r.) Günther und Angelika 
Sommer, Ortsvorsteher Bernd Schobner, Weinprinzessin No-
elle I. und Ortsvorsteherin Gerda Bolz. (Foto: Michael Bolz)

Fördervereinsvorsitzenderr Tino Websky (Mitte) freute sich, 
dass Candy Bauer (links) und Martin Grothkopp beim Spen-
denlauf vorbeischauten. (Foto: Christian Wobst)

Info-Abend am BSZ
Das BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises 
Zwickau, Außenstelle Limbach-Oberfrohna, führt am 26. 
Juni um 18 Uhr im Zimmer 123 einen Info-Abend für das 
Berufsgrundbildungsjahr Holztechnik sowie das zweijähri-
ge Berufsvorbereitungsjahr durch. Dieser Infoabend richtet 
sich an die diesjährigen Abgänger der Oberschulen und 
Förderschulen mit und ohne Hauptschulabschluss.
Weitere Informationen sind auf der Homepage www.
bsz-limbach.de zu finden. Anfragen und Bewerbungen für 
alle Ausbildungsrichtungen können direkt an die Außen-

Theater am Gymnasium

Die „Kleine Theatergruppe“ des Albert-Schweitzer-Gym-
nasiums lädt am heutigen Donnerstag (20. Juni) um 18 
Uhr in die Aula ein. Gezeigt werden die Stücke „Das rote 
Haus in einer kleinen Stadt“ von Elisabeth Borchers und 
„Das Amulett der Mumie“ von Christof Kämmerer. Die 
Schüler freuen sich über viele Gäste – der Eintritt ist frei.
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UNSERE VERANSTALTUNGEN

26. Juni: Sport und tolles Rahmenprogramm
Am 26. Juni wird L.-O. ganz im Zeichen des Sports stehen: 
Die DOSB-Sportabzeichentour macht Station im Waldsta-
dion. Dabei ist die Stadt in diesem Jahr der einzige säch-
sische Ort, der dafür ausgewählt wurde. Neben den vielen 
sportlichen Disziplinen, die im Stadion und im LIMBOmar 
angeboten werden, gibt es noch sehr viel Informatives und 
tolle Eventmodule zum Mittmachen:
Für Aktion und Informationen sorgen: Tapping Board 
(elektronische Reaktionsplattform), Wurfwand, Bewe-
gungslandschaft mit Sport und Spiel, Foto-Station, Trimmy 
Tattoo-Station, Bungee-Run, Sporteignungstest der Bun-
deswehr, Technikschau der Freiwilligen Feuerwehr, Info-
stände vom Landes- und Kreissportbund, der Stadtinfor-
mation, der Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft, der  
NADA „Gemeinsam gegen Doping“, der Prävention für ein 
L.eben O.hne Drogen, die Militärpolizei der Bundeswehr 
mit Eagle V, Infostand vom Erzgebirgischen Handballver-
ein Aue e.V. (2. Bundesliga) u.v.m.
Autogrammstunde u.a. mit:
Sportbotschafter: Zehnkämpfer Frank Busemann, 
Sportbotschafterin: Stuntfrau, Model und Moderatorin Mi-
riam Höller 
Sportfördergruppe der Bundeswehr: Rennrodler Nico 
Semmler
Vertreter vom Erzgebirgische Handballverein Aue e.V.
(2. Bundesliga)
Stadtwette wir 17 Uhr eingelöst!
Um 17 Uhr lösen wird die Stadtwette ein. Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel wettet, dass es L.-O. nicht schafft, mindes-
tens 500 Menschen zusammen auf dem Rasenplatz im 
Waldstadion zum Lied „Come to L.-O.“ tanzen zu lassen. 
Sollte er die Wette verlieren, wird er beim Tierparkfest am 
22. September eine Stunde lang jeden Gast persönlich im 
Pinguin-Kostüm begrüßen. Also unbedingt vorbeikom-
men!
Essen und Trinken
Alle Besucher und Teilnehmer werden kostenfrei mit Was-
ser, Vitamalz und Fassbrause versorgt. An der Obst- und 
Gemüsebar kann sich der nötige Vitaminschub abgeholt 
werden. Im Stadion sorgen die Feuerwehr Pleißa und der 
FSV für das leibliche Wohl.

Sonderausstellung zu Wirkschule und Malimo
Am 20. Juni um 18 Uhr wird eine neue Sonderausstel-
lung „... hat Weltniveau“ Wirkschule & Malimo. 1869/1949 
– zwei Jubiläen für Limbach-Oberfrohna, eröffnet. Dazu 
wird herzlich eingeladen. Die Ausstellung will beide Er-
eignisse als maßgeblich für die industrielle Entwicklung in 
Limbach-Oberfrohna und Region würdigen und besonders 
die enge Verbindung zwischen Ausbildung bzw. Theorie/
Idee, Textilproduktion und Maschinenbau beleuchten. An-
schaulich werden bekannte und weniger bekannte Aspekte 
der beiden Themen mit Hilfe einer Landkarte und in der 
Begegnung mit den Orten des Geschehens vermittelt und 
begehbar/begreifbar gemacht. Zu sehen ist die Schau ab 
21. Juni von Dienstag bis Sonntag 13 bis 17 Uhr. Am 30. 
Juni wird um 14 zu einer Führung durch die Sonderaus-
stellung eingeladen.

Kleine Flitzer am Start
Der Feuerwehrverein Bräunsdorf lädt am 22. Juni zum 11. 
Bobbycar- und Carettirennen ein. Hierbei steht der Spaß 
im Vordergrund und auch Anfänger sind herzlich willkom-
men. Die kleinen Bobbycar-Piloten sollten an Helm, festes 
Schuhwerk und ihr „Rennfahrzeug“ denken. Die Carettis 
(flache Holzbretter mit kleinen Rollen und einer einfachen 
Lenkung) werden vom Veranstalter gestellt – hier sind Helm 
und Handschuhe ganz wichtig. Anmeldungen sind ab so-
fort per Mail an: feuerwehrverein-braeunsdorf@t-online.
de oder am Wettkampftag ab 13 Uhr vor Ort möglich, die 
Startgebühr beträgt zwei Euro. Ab 14 Uhr starten dann die 
Wettkämpfe auf der „Gasse“ zwischen Oberfrohnaer Straße 
und Dorfstraße.

stelle Limbach-Oberfrohna gerichtet werden.
BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des LK Zwickau
Außenstelle Limbach-Oberfrohna
Hohensteiner Str.21 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 89050 | Fax 03722 92908
E-Mail verwaltung@bsz-limbach.de

Die Teilnahme kann in den folgenden Rennklassen er-
folgen:
Klasse 1 – Bobbycar	 3 bis 4 Jahre
Klasse 2 – Bobbycar	 5 bis 7 Jahre
Klasse 3 – Bobbycar	 8 bis 10 Jahre
Klasse 4 – Caretti	 11 bis 13 Jahre
Klasse 5 – Caretti	 14 bis 17 Jahre
Klasse 6 – Caretti	 ab 18 Jahre (Männer)
Klasse 7 – Caretti	 ab 18 Jahre (Frauen)

Die Siegerehrung findet ca. 17 Uhr auf dem neuen Fest-
platz, gegenüber der Bäckerei Vogel, statt.

Pressemitteilung

Schloss lockt mit Führungen 
Seit Anfang April läuft auf Schloss Wolkenburg die Son-
derausstellung: „Die Einsiedels & die Vogels. Mäzene und 
Künstler zwischen 1780 und 1860“. Zu sehen ist die Schau 
bis 18. August zu den Öffnungszeiten des Schlosses, täglich 
außer montags 14 bis 17 Uhr. 
Zu folgenden Veranstaltungen wird eingeladen:
23. Juni um 14.30 Uhr: Führung durch die Sonderausstel-
lung mit Dr. Barbara Wiegand-Stempel
14. Juli um 14.30 Uhr: Führung durch die Sonderausstel-
lung mit Dr. Gerd-Helge Vogel
18. August um 15 Uhr Finissage
Zur Ausstellung erscheint ein Begleitband: Gerd-Helge 

Vogel: Die Einsiedels und die Vogels. Zwei Generationen 
des Zusammenwirkens von Mäzenen und Künstlern auf 
Schloss Wolkenburg, Berlin 2019. (Preis: 17,90 Euro). 
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Burgfräuleinspielen…
Bitte Verpflegung mitbringen!
Treff: 9.30 Uhr im Jugendhaus, bis 16 Uhr
Kosten: 16 Euro (ohne Verpflegung)
Dienstag, 23. Juli	
Jugendhaus-Turnier mit dem Megakicker…
in Menschengröße, einer Handballtorwand sowie Riesen-
fangspielen in XXL!
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis 14 Uhr
Es gibt Verpflegung vom Grill!
Kosten: 5 Euro (inklusive Verpflegung)
Donnerstag, 25. Juli
Talsperre Kriebstein & „Kunst am Wasser“
Badespaß und Action in Falkenhain, danach rudern wir 
mit dem Boot nach Höfchen und schauen dort Holzbild-
hauern über die Schulter…
Bitte Badesachen und Verpflegung mitbringen!
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 15.30 Uhr  
Kosten: 12 Euro (ohne Verpflegung)
Dienstag, 30. Juli bis Donnerstag, 1. August
Unsere legendäre Abenteuertour: Das Ziel bleibt wie im-
mer geheim!
Wir zelten in einer grandiosen Landschaft! 
Drei Tage Natur pur mit Lagerfeuerromantik, grillen, baden 
und spannenden Naturerlebnissen erwarten euch!
Teilnahme bis 14 Jahre!
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis Donnerstag, ca. 16 Uhr
Kosten: unschlagbare 50 € (inklusive Vollverpflegung!)
Teilnehmer erhalten einen extra Flyer!
Dienstag, 6. August	
Erlebnistour zum Flughafen Halle-Leipzig
Nur Fliegen ist schöner!
Bei einer Flughafenführung erhalten wir spannende Ein-
blicke hinter die Kulissen. 
Wir erkunden die Abflughalle, absolvieren das Check-In, 
besuchen die Flughafenfeuerwehr und machen eine ra-
sante Busfahrt über die Start- und Landebahn!
Teilnahme ab 10 Jahre!
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 17 Uhr
Kosten: 21 Euro (Bitte ausreichend Verpflegung mitneh-
men – der Flughafen ist ein teures Pflaster!)	
Donnerstag, 8. August
Wild-East in Zwickau!
Eine spannende Zeitreise durch 150 Jahre „Wilder Westen“ 
(im Osten) mit traditionellen Spielen (Bogenschießen, Axt- 
und Hufeisenwerfen…), Lagerfeuer, Brot backen und Gold 
waschen. Jeder  erhält eine  Teilnehmerurkunde!
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 16 Uhr
Kosten: 17 Euro (inklusive Mittagessen)
Sonntag, 11. August bis Freitag, 16. August 
„Vienna calling!“
Bildungsreise nach Wien – Thema: Jugendbeteiligung und 
-parlamente, Workshop im Palais Epstein, Besuch an der 
Basis in Wiener Jugendzentren und der „Werkstatt Junges 
Wien“, viele kulturelle Highlights…
Teilnahme ab 14 Jahre!
Kosten: 100 Euro (inkl. Fahrtkosten, Übernachtung, Früh-
stück und Abendessen)
Teilnehmer erhalten einen extra Flyer!

Infos auch auf www.area23-russdorf.de
 Anfragen und Anmeldungen bitte unter Tel. 03722/93192. 
Sollten wir unterwegs sein, bitte auf den Anrufbeantworter 
sprechen - wir rufen zurück!
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Das Team vom Jugendhaus „Area 23“

Sommerferienangebote im Jugendhaus „AREA 23“ 
Das Jugendhaus „AREA 23“ in Rußdorf, Meinsdorfer Straße 5, 
lädt in den Sommerferien zu folgenden Veranstaltungen ein:

Dienstag, 9. Juli	
Kosmonautenzentrum in Chemnitz
Faszination Raumfahrt mit Videos, Kosmonautentests, 
3-D-Astrotrainer und Flugsimulation, danach eine Runde 
mit der Parkeisenbahn.
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis 15 Uhr
Kosten: 8 Euro (inklusive Picknick am Abenteuerspielplatz) 
Donnerstag, 11. Juli	
Breakdance hautnah & Landesgartenschau in Frankenberg
Wir besuchen die Breakdancer der „BROKEN BEAT CREW“ 
und ihre Gäste im Sommercamp und bestaunen die cools-
ten moves…
…danach erobern wir die Paradiesgärten Mühlbachtal mit 
vielen Attraktionen, Sport- und Spielangeboten, Showbüh-
nen, Niederseilklettergarten…
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 16 Uhr
Kosten: 9 Euro (inkl. Mittagssnack im Welttheater)
Dienstag, 16. Juli	
Auf Tuchfühlung mit Alpakas-Radtour nach Langen-
chursdorf
Mit dem Fahrrad geht`s zur „Alpaka-Heike“. Wir spazieren 
mit den Tieren durch Wald und Flur und erfahren viel über 
diese besonderen Kuschelwesen!
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis 15 Uhr
Kosten: 8 Euro (inklusive Picknick im Grünen)
Donnerstag, 18. Juli	
Zurück ins Mittelalter auf der Burg Scharfenstein
Ein Burgerlebnistag zum Erlernen ritterlicher Tugenden!
Wir üben uns im Bogenschießen, Brot backen, Ritter- und 
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„Saboteure“ im Jugendhaus
Das Jugendhaus Rußdorf und der Ali-Baba Spieleclub la-
den am Dienstag, den 25. Juni ab 19 Uhr zum offenen „Sa-
boteur“-Turnier ein. Neben Preisen für die Gewinner, winkt 
zudem die Qualifikation für das Finale der Deutschen 
Meisterschaft am 14./15. September in Köln. Die Anmel-
dung und kurze Regelkunde startet ab 19 Uhr. Das Turnier 
dauert von 19.15 Uhr bis circa 21 Uhr. Natürlich kann an 
dem Abend auch ein anderes der über 125 Gesellschafts-
spiele ausprobiert werden.

Ehemaliger Aktiver unterstützt Limbacher Handballer

UNSERE VEREINE

Der BSV Limbach-Oberfrohna e.V. erweitert weiter den 
Kreis seiner Sponsoren. Mit der Koschmieder Bau GmbH 
aus Pleißa unterstützt ein weiterer Unternehmer unserer 
Heimatstadt den Handball in Limbach-Oberfrohna. Der 
Geschäftsführer Claus Koschmieder unterzeichnete letzte 

Woche eine entsprechende Kooperationsvereinbarung mit 
dem BSV Limbach-Oberfrohna e.V.  
Die Koschmieder Bau GmbH hat ihren Sitz in der Hohen-
steiner Straße in Pleißa und hat sich auf den Bau von 
modernen Einfamilienhäusern spezialisiert. Mit mehr als 
20 Mitarbeitern steht die Koschmieder Bau GmbH für an-
spruchsvolles Bauen mit höchsten technischen und ästhe-
tischen Ansprüchen. In Limbach-Oberfrohna ist die Firma 
Koschmieder vor allem durch die Beseitigung von alten 
Industriebrachen bekannt geworden. Mehr als zehn Fuß-
ballfelder misst die Fläche, die einer modernen Nachnut-
zung zugeführt wurde. Der „Froschweg“ und die ehemalige 
„Feinwäsche Chemnitzer Straße“ sind nur zwei imposante 
Beispiele dafür.   
Claus Koschmieder sagt dazu: „Bis zur A-Jugend habe ich 
selbst in Limbach Handball gespielt – das ist über 30 Jah-
re her. Nun freue ich mich, dass mit meinem Engagement 
der Nachwuchsbereich beim Limbacher Handball gefördert 
werden kann.“ Die vereinbarte Kooperation hat eine Lauf-
zeit von drei Jahren, in der das Logo der Koschmieder Bau 
GmbH die neuen Shirts der männlichen B-Jugend prägen 
wird. 
Derzeit sind acht Kinder- und Jugendmannschaften des 
BSV Limbach-Oberfrohna e.V. auf Bezirks- und Landesebe-
ne aktiv. Zum wiederholten Male wurde der Verein mit dem 
Prädikat als „Talentestützpunkt des sächsischen Handballs“ 
ausgezeichnet. Die Qualität der Ausbildung macht sich be-
zahlt: Marc Esche, der einst im Limbach trainierte, feierte 
unlängst mit dem SC DHfK Leipzig seine Premiere in der 1. 
Handball-Bundesliga. Ronny Ahnert

KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG
Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert		  Telefon: 406981
Sonntag, 23. Juni
15:00 Uhr	 „Gottesdienst im Park“ im Stadtpark, The-
		  ma „Verfahren“, parallel Kinderprogramm 
		  mit der Regenbogenstraße, anschl. Kaffee-
		  trinken (siehe auch Seite 17)
Montag, 24. Juni - Johannistag
19:00 Uhr	 Andacht mit Posaunenchor

Claus Koschmieder (links) und Ronny Ahnert vom BSV be-
siegelten die Partnerschaft. 
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Werner Walter		  Telefon: 84262
jeden Sonntag:
10:00 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert		  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat, 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag
19:30 Uhr:	 Gemeinschaftsstunde
Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad		 Telefon: 403141
jeden Sonntag:
17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde für Jung und Alt
Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Heiko Schreiter Telefon: 0371/27286760
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst
God is good Gemeinde
Anett Kladrowa		  Telefon: 6056685
jeden Sonntag
15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren, Albert-Ein-
stein-Straße 24-26 | Weitere Infos unter www.godisgood.eu. 
Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
		  Telefon: 88512
Sonntag, 23. Juni
9.30 Uhr Vortrag: „Gottes neue Welt – wer kann darin leben?“
Sonntag, 30. Juni
9.30 Uhr Vortrag: „Ist die Stunde des Gerichts gekommen?“

		  auf dem Friedhof Limbach
Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler		  Telefon: 93393
Sonntag, 30. Juni
09:30 Uhr	 Sakraments- und Kindergottesdienst
Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Henze		  Telefon: 92832
Montag, 24. Juni - Johannistag
17:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof Oberfrohna
Sonntag, 30. Juni
10:00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst zur Jubelkon-
		  firmation mit Kirchenchören der
		  Limbacher Region und Kindergottesdienst
Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Henze		  Telefon: 95111
Montag, 24. Juni - Johannistag
19:00 Uhr	 Andacht mit anschließendem Zusam-
		  mensein auf dem Friedhof Rußdorf
Sonntag, 30. Juni
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert		  Telefon: 93496
Montag, 24. Juni - Johannistag
20:00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof Bräunsdorf
Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold 		  Telefon: 93212
Sonntag, 23. Juni
09.00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Johannistag, 24. Juni
18.00 Uhr	 Johannisfeier auf dem Friedhof
Sonntag, 30. Juni
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Katholische Pfarrei „St. Marien“
Pfarrer Niemczewski		  Telefon: 88215
Donnerstag, 20. Juni
19:00 Uhr	 Fronleichnamsgottesdienst mit Prozes-
sion
Samstag, 22. Juni
13:00 Uhr	 Hochzeitssmesse
17:00 Uhr	 vorgefeierte Sonntagsmesse
Sonntag, 23. Juni
8:30 Uhr	 Heilige Messe
Samstag, 29. Juni
17:00 Uhr	 Heilige Messe mit Reisesegen
Sonntag, 30. Juni
08:30 Uhr	 Heilige Messe mit Reisesegen
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz		  Telefon: 037609/5344
Montag, 24. Juni - Johannistag
19:30 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof Kaufungen
Sonntag, 30. Juni
10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
		  in der Neuen Kirche Wolkenburg
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter		  Telefon: 03727/9998377
jeden Samstag
09:00 Uhr 	 Bibelgespräch
10:30 Uhr 	 Predigt- und Kindergottesdienst
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – Christuskapelle 
Christoph Müller 		  Telefon: 88022
Waldenburger Straße 5A
jeden Sonntag:
10:00 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottesdienst
Lebenslicht - Christus im Zentrum

Farben-Michaelis feiert 100. Firmenjubiläum
Ein ganz besonderes Jubiläum konnte das Geschäft Far-
ben-Michaelis an der Helenenstraße am 3. Juni feiern. 
Seit 100 Jahren bietet der Familienbetrieb alles rund um 
Farben, Malerzubehör und Tapeten an. Gegründet wurde 

UNSERE UNTERNEHMEN
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Die Apotheken im Umland 
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und 
Pleißa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbis-
dorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale 
Notrufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 
116 117. Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären 
Sprechzeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

APOTHEKENBEREITSCHAFT

20. Juni, 3. Juli - Elefanten-Apotheke
Bahnhofstraße 5 | Burgstädt
21. Juni, 4. Juli - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
22. Juni, 5. Juli - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
23. Juni, 6. Juli - Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
24. Juni, 7. Juli - Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 | Penig
25. Juni - Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
26. Juni - Beethoven-Apotheke
Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf
27. Juni - Brücken-Apotheke
Brückenstr. 13 | Penig
28. Juni - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
29. Juni - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
30. Juni - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler
1.Juli - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
2. Juli - Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.

tionshelfer mit Schichtbereitschaft; Maschinen-und An-
lagenführer; Verkäufer/in Fleischerei; Maurer; Tiefbauer; 
Industriemechaniker; Softwareentwickler/Informatiker; 
Steuerfachangestellte; Monteure; Reinigungskräfte
Minijobs: Mitarbeiter im Umschlaglager für Paketdienste
(alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als arbeitssuchend ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter  0800/4555500 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer 
Land für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fra-
gen zu freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei, E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@
arbeitsagentur.de, Tel: 03723/409185

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-Oberfrohna/ Nie-
derfrohna:
Altenpfleger; Altenpflegehelfer; Berufskraftfahrer; Fahrer 
für Paketdienst; CNC-Fräser; Physiotherapeuten; Kfz-Me-
chatroniker-Nutzfahrzeuge und PKW; Schweißer; Produk-

das Geschäft von Erich Michaelis, der als Möbelmaler und 
Farbenhändler damals noch in dem Haus neben dem heu-
tigen Friseur-Geschäft Müller sesshaft war. 1926/27 wurde 
von ihm und seiner Frau Lisbeth das heute noch genutzte 
Gebäude an der Helenenstraße 60 gekauft und ausgebaut. 

Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel gratulierte ebenfalls zum 
100-Jährigen und informierte sich bei Rita und Jochen Mi-
chaelis über die Geschichte des Familienunternehmens.

Sohn Fritz übernahm 1958 gemeinsam mit Ehefrau Martha 
den Laden von seiner Mutter, die diesen nach dem Tod des 
Vaters fortgeführt hatte. Über 30 Jahre führten Fritz und 
Martha erfolgreich das Geschäft weiter und spezialisier-
ten es zum Kontakt-Ring-Fachgeschäft, das weit über die 
Stadtgrenzen bekannt war. Der 1955 geborene Sohn Jochen 
erlernte den Beruf eines Fachverkäufers für Heimwerker- 
und Siedlerbedarf und arbeitete nach der Lehre zunächst 
bei der HO. 1990 übernahm er vom Vater das Fachgeschäft 
und wurde seit 1992 von seiner Frau Rita unterstützt, die 
heute das Geschäft führt. Die zahlreichen Stammkunden 
schätzen das gute Angebot und dem umfassenden Service 
des Fachgeschäfts. Neben einem breiten Sortiment an ver-
schiedensten Farben für innen und außen, gibt es Autola-
cke, Möbelpflege- und Holzschutzmittel, Malerzubehör so-
wie ein umfangreiches und modernes Tapetenangebot. Gut 
angenommen wird der Farbmischservice, mit dem jeder 
nur erdenkliche Farbton an Innenwand- und Fassadenfar-
ben, Lacken und Lasuren gemischt werden kann. „Bei uns 
finden sich Produkte in vielen verschiedenen Qualitätsstu-
fen und einer großen Preispalette. Im Gegensatz zum Bau-
markt wird bei uns Beratung groß geschrieben, was viele 
Kunden zu schätzen wissen“, betonten Rita und Jochen 
Michaelis.
Anlässlich des Jubiläums gibt es im Verkaufsraum eine 
kleine Ausstellung zu sehen, wo früher verwendete Kas-
sen, alte Farbroller und Farbdosen sowie Adressbücher und 
Dokumente zu sehen sind.
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Das Original!
Anzeigenannahme und -anfrage
ausschließlich über den Zweitweg-Verlag:
03 71 / 5 33 45 21
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
zweitweg-verlag2@selbsthilfe91.de

„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
»	beste Beratung durch Fachpersonal
»	millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
»	tadelloser Einbau durch eigene Tischler
»	individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
»	Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de
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In stiller Trauer
Sohn Michael und
Tochter Sybille
Im Namen aller Angehörigen.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

* 24.04.1929	 † 27.05.2019

Eleonore Korb
geb. Biewald

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Ab-
schied von unserer lieben Mutter, Tante und 
Großcousine, Frau

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Die Familie

Christa und Bernd Baumgärtel
mit Kindern und Enkelkindern
Sybille Baumgärtel

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben

nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

(Hermann Hesse)

* 06.07.1928	 † 28.09.2018
geb. Baumgärtel
Christa Ruth Scheffler

Du bleibst in unserer Erinnerung.

Nachruf

Gemütliche 4 Zimmer mit Balkon laden ein

Am Hohen Hain 17a, im 2. Obergeschoss, 71 qm

nach Abstimmung

Grundmiete: 390,50 €

Bonus: Einrichtungszuschuss in Höhe von 500,00 €

»

»

»

»



DONNERSTAG, 20. JUNI 2019 › STADTSPIEGEL › SEITE 23



SEITE 24 ‹ DONNERSTAG, 20. JUNI 2019 ‹ STADTSPIEGEL

DIENSTLEISTUNG

DACHTECHNIK

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

MIETWAGEN

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten	 Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

NACHHILFE

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

BESTATTUNGEN

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
		  in Limbach-Oberfrohna

 0174 3 58 05 97•'

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

Hier ist noch Platz

für Ihre

Serviceanzeige. G

H

Am Sportplatz 11
09212 Limbach-O.

Tel: (03722) 69 86 703
www.die-gute-seele.net

Betreuungsleistung 
und Entlastung von 

Angehörigen

Filiale Limbach-Oberfrohna 	
Hauptstr. 18		
09212 Limbach-Oberfrohna/Ortsteil Kändler		
03722 95516	

Orthopädie- & Schuhhaus Weiser

www.einweiserschritt.de

Mo-Fr:	 09.00 - 12.00 Uhr
Di-Do:	 14.30 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Meistersprechstunde:
Di:	 09.00 - 12.00 Uhr
Do:	 16.00 - 18.00 Uhr

· Orthopädische Maßschuhe

· Maßeinlagen für Alltag und Sport
· Bequemschuhe/Komfortschuhe auch für lose Einlagen

· Diabetiker-/Rheumatiker-Versorgung

Orthopädie-Schuhtechnik
Wohlfühlschuhe
Reparaturen

Sie sind pflegender Angehöriger
oder interessierter Laie?

Dann laden wir Sie herzlich zu unserem 
Pflegekurs

ein, um im Dschungel der Pflegeleistungen 
Ihren Weg zu finden.

Wann?	 25.07.2019 um 17.00 Uhr
Wo?	 Sanitätshaus Hertel,
	 Helenenstraße 18
		 in Limbach-Oberfrohna

01525/6648383

Um eine verbindliche Anmeldung 
wird aufgrund der begrenzten 
Platzkapazität gebeten.

Bei uns in 
den besten 

Händen.

Kompetenz
in Pflege und 

Beratung


